
Rechnungsbuch des Weissen Brauhauses Kelheim 1661/62, bearb. von Matthias GABLER 122

[fol. 112r] 
 

 Zu 24¾ fl. Schaf Mezen Viertl 
 Georg Ertl v. Pfeelkhofen 2 1 — 
 Georg Spängler v. Ruckhshofen — 11 — 
 Michel Rämb v. Niesäß 1 6 — 
 Georg Seiz v. Eichofen98 1 3 — 
 Herr Pfarrer v. Neustatt 3 16 2 
 Schaf 8 17 2 
     
 Summa zu 24¾ fl.    
               42 Schaf 14 Mezen 3 Viertel    
     
 Zu Gelt    
             1057 fl. 44 kr. 3 dn.99    
 
[fol. 112v] 

 
 Daß Schaf per 25 fl.  Schaf Mezen Viertl 
 Andree Räckhl v. Falterbach 2 2 — 

 Leonhardt Stängl v. Eining 2 2 2 
 Hannß Prieschl v. Kerblhof — 10 1 
 Michel Eisenmann v. Sigenburg 2 5 — 
 Adam Cammermayr v. Mittervö. 1 13 — 
 Georg Neumayr alda 1 2 — 
 Leonhardt Halbritter v. Oderzh. 1 11 2 
 Matheß Schlittenpaur alda 1 1 3 

 Georg Fridl v. Dässwang 2 7 2 
 Andree Rösch v. Dünzling 1 2 — 
 Hannß Rämb v. Dässwang 3 1 1 
 Hannß Scharlach v. Wümerstorf 1 8 — 
 Leonhardt Pöppl v. Städln — 17 2 
 Georg Wörl v. Puechhausen — 11 2 
 Hannß Daffner alda 2 1 1 
 Leonhardt Daffner alda 1 14 2 
                          Schaf 25 [Metzen] 11 [Viertel] 2 

                                                 
98 Undeutlich geschrieben, es kann auch „Einhofen“ heißen. 
99 Hier liegt ein Rechenfehler vor, richtig ist 1.057 fl. 45 kr. 1½ hl. 


